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Protokoll der Generalversammlung des Vereins Lichtspiel vom 16.6.2026  

 

Beginn: 18.00h 

Anwesend: gemäss separater Liste 

 

1. Begrüssung 

 

Die Präsidentin Claudia Rosiny begrüsst, dankt dem Geschäftsleiter David Landolf 

und dem Team für die Arbeit während des ganzen Jahres. Alle Anwesenden vom 

Team stellen sich kurz vor.  

Es sind keine Anträge von Vereinsmitgliedern eingegangen. 

Daniel Rohrbach übernimmt das Amt des Stimmenzählers. Die Traktandenliste wird 

einstimmig genehmigt.  

 

2. Genehmigung Protokoll 2025 

 

Das Protokoll der GV vom 15.6.2025 wird verdankt und einstimmig genehmigt. Das 

Protokoll ist auf der Homepage aufgeschaltet. 

 

3. Jahresbericht 

 

Auch im vergangenen Jahr ist viel Material eingegangen, dabei handelte es sich zum 

Teil um ganze Paletten, Wohnungsbestände, manchmal auch nur um eine 

Papiertasche… es ist immer wieder spannend zu entdecken, was in den Kisten und 

Dosen steckt. Es wird nicht mehr alles Material entgegengenommen und strenger 

vorsondiert, auch im Lichtspiel selber wurde sortiert, Rampenverkäufe fanden statt, 

zum Teil wird das Material in Aussenlager ausgelagert etc.  

 

Räumlich, finanziell und personell treten nach wie vor viele Herausforderungen auf. 

Mit verschiedensten Aktivitäten und insbesondere in der Vermittlung ist das 

Lichtspiel nach wie vor sehr aktiv, Ziel ist nach wie vor das  Aufbewahren, das 

Aufbereiten und das wieder sichtbar machen des Materials und des Wissens, 

insbesondere in Ausstellungen, auf den Webseiten, in verschiedensten Kursen und 
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Führungen für Unistudent:innen bis zu Kindergartenklassen. Anfang Juni fand 

zudem ein Kurs für Kinotechniker:innen statt.  

 

Im Herbst wurde anlässlich der Inédit Jahresversammlung ein mehrtägiges 

Symposium zu erfindungsreichen Amateur:innen durchgeführt.  

 

Das Lichtspiel erhielt zudem von der Stiftung Erbkultur einen Preis von Fr. 10'000.-.  

 

David erwähnt, dass uns Vladimir Malogajski verlassen hat, er erinnert an alles, was 

dieser fürs Lichtspiel geleistet hat.  

 

Der Jahresbericht 2025 wird einstimmig genehmigt. 

 

David dankt auch Stefan Humbel in absentia für das Verfassen des Jahresberichts. 

 

 

1. Abnahme der Jahresrechnung 2025 und des Budgets 2026 sowie Erteilung 

Decharge 

David erläutert die Bilanz und die Jahresrechnung. Die Ordner liegen bereit, falls 

jemand etwas nachsehen möchte.  

 

Bilanz und Jahresrechnung 

David nimmt Stellung zu einzelnen Posten der Bilanz. 

Er erläutert die Jahresrechnung und einzelne Posten der Einnahmen/Ausgaben 

sowie bestehende Abweichungen vom Budget etc.  

Er erwähnt auch die Zusammensetzung der Löhne, verdankt Koch/Köchin, erklärt, 

wie wichtig die Zivis für den Betrieb im Lichtspiel sind.  

Die Jahresrechnung 2025 wird einstimmig angenommen. 

 

Budget 2026 

David erläutert das Budget 2026.  

Budgetierter Jahresgewinn: Fr. 4870.- 

Claudia erklärt das Projekt der Patenschaften und dankt nochmals allen sehr 

herzlich für die Unterstützung. Im Moment gibt es 18 Patenschaften. Vom Vorstand 

her besteht die Idee, noch eine weitere Stufe von Gönnerinnen oder Patenschaften 

von Berner Betrieben zu schaffen. 

 

David präsentiert den Revisionsbericht. 
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Der Revisionsbericht liegt auf, er wurde von Beat Zürcher / Dialog Treuhand 

durchgeführt. Der Bericht wird einstimmig genehmigt, Beat Zürcher / Dialog wird 

erneut einstimmig als Revisor gewählt 

 

5. Decharge Vorstand 

Dem Vorstand wird  mit einer Enthaltung Décharge erteilt. 

 

6. Wahlen Vorstand  

Mani Morgenthaler stellt Stefan Humbel kurz vor, der heute leider nicht da sein 

kann. Anschliessend präsentiert er sich selber.  

Corinne Ehrsam stellt kurz Nadia Ferandini vor, die leider abwesend ist. Auch sich 

selber präsentiert sie, sie möchte mehr vor Ort sein und sich mehr fürs Lichtspiel 

einsetzen.  

Daniel Rohrbach stellt sich vor.  

Peter Fasnacht stellt sich vor und erklärt, dass er sich dem Erhalt der Geschichte 

widmet. Er erwähnt auch das Projekt, das er gemeinsam mit Werner Stauffer 

verfolgt: gemeinsam konnten sie Pius Bettschart gewinnen, den Verfasser des 

kürzlich erschienen Buches über das Kaiserhaus Bern. Pius Betschart kann sich gut 

vorstellen, ein Buch über  Walter Ritschard zu verfassen.  

Auch Claudia Rosiny, die Präsidentin stellt sich vor.  

Der Vorstand wird kollektiv einstimmig wiedergewählt. 

David dankt dem Vorstand für sein grosses Engagement, welches vollumfänglich 

ehrenamtlich geleistet wird. 

 

7. Mitgliederbeitrag 

Der Mitgliederbeitrag bleibt bei mindestens Fr. 50.- 

 

8. Anträge von Mitgliedern 

 Es liegen keine Anträge von Mitgliedern vor. 

 

9. Varia 

 Es liegen keine Varia vor. 

 

Schluss der Sitzung 19.25h                                             für das Protokoll: Judith Hofstetter 


